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Wirbüaftund
Wissensdlaft
wolleh Korrtakt'

Dortmund (M. M.) - Eine ,,For-
schungs- und Entwicklungsge-
sellschaft" (FuE-Gesellscf,aTt),
die die Kooperation von Wiri-
schaft und Wissenschaft ver-
bessert, soll an der Universität
Dortmund entstehen. Die Ar-
beit der Gesellschaft wird der
anwendungsorientierten, aber
nicht unmittelbar kommerziell
verwertbaren Forschung und
Entwicklung von Protötypen
qnd Pilotsystemen gelten, ieilte
der Rektor der Hochschtrle,
Prof. Detlef Müller-Böling, ge-
stern vor |ournalisten mit.-

Die Gesellschaft, die ein No-,
vum in der bundesdeut'schen
Hochsehullandschaft ,dar.stelu.,
len würde, soll naCh Vbrstei.r.
lung der Planer eine Lücke
schließen, die zwischen der'Grundlagenforschung 

und der
zur direkten kommerziellen
Verwertung betriebenen For-
schung klafft. Dem Proiekt sollim interdisziplinären For-
schungsprozeß (über 30 Lehr-
stuhlinhaber unterschiedlicher
Fachriehtungen Wollen sich be-
teiligen) die-Rolle einer Dach-
institution zukommen, die Ko-
ordinationsaufgaben wahr-
nimmt.,

Für Startinvestitionen sind
nach Angaben von Müller-Bö-
ling 39,8 Millionen Mark vom
Land in Aussicht. Nach den jet-
zigen Vorstellungen soll in ftinf
fahren ein Forschungsvolumen
von jährlich 30 Milliönen Mark
erreicht werden. Neberi dem
Land sollen sich auch private
Unternehmen an der laufenden
Grundfinanzierung beteiligen.


